
Als katholische freie Schule
orientieren wir uns an einem durch das  
Christentum geprägten Weltbild.
Geist, Körper und Seele. In dieser Gesamtheit 
wollen wir den Menschen wahrnehmen.  
Das ist unser Bildungsideal. Unser Ziel ist,  
Mädchen und junge Frauen auf das Studium  
oder das Berufsleben vorzubereiten und  
ihnen das nötige Wissen zu vermitteln. 
Daneben steht gleichberechtigt auch die  
Erziehungsvorstellung einer katholischen 
Schule, die hilft, Mädchen und jungen Frauen 
Orientierung zu geben. 
Respekt vor uns selbst,  
Respekt vor dem anderen,  
Respekt vor der Umwelt.  
In diesem Dreiklang ist es unser Ziel,  
dem Auftrag einer christlichen Schule  
gerecht zu werden.
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Sozial- 
wissenschaftliches 
Gymnasium

Aufnahmebedingungen
Anmeldepapiere
• Unterschriebenes Anmeldeformular  

mit Lichtbild
• Tabellarischer Lebenslauf
• Geburtsurkunde
• Beglaubigte Kopie des Zeugnisses, das die  

Voraussetzung für die Aufnahme nachweist
• Schülerinnen, die Unterricht in einer zweiten 

Fremdsprache hatten, weisen dies durch  
Kopien ihrer Versetzungszeugnisse nach.

Es können aufgenommen werden:
1. Schülerinnen mit Realschulabschluss, Werk- 
realschulabschluss oder Fachschulreife, deren 
Durchschnitt in den Noten der Fächer Deutsch, 
Mathematik und der ersten Pflichtfremdsprache 
(Englisch oder Französisch) mindestens 3,0  
beträgt. Jedes dieser Fächer muss mindestens  
mit 4,0 bewertet worden sein.
2. Schülerinnen eines G8-Gymnasiums mit  
einem Versetzungszeugnis am Ende von  
Klasse 9 oder eines G9-Gymnasiums mit einem 
Versetzungszeugnis am Ende von Klasse 10.
3. Schülerinnen einer Gemeinschaftsschule  
mit einem Versetzungszeugnis am Ende von  
Klasse 10 in entsprechender Anwendung der 
Versetzungsordnung Gymnasien.

Kosten
Lernmittelfreiheit, Bonuskaufsystem, 
Schulbeitrag: 40€ pro Monat
Als Grundlage des Schulverhältnisses gilt die  
Grundordnung für die Schulen der Schulstiftung  
der Erzdiözese Freiburg und der Schulvertrag  
in der jeweils geltenden Fassung. 
Religionslehre (rk oder ev) ist Pflichtfach  
und kann nicht abgewählt werden.

Hildastr. 41
79102 Freiburg
tel   0761 888 5003-0
fax  0761 888 5003-24
info@st-ursula-schulen.de
www.st-ursula-schulen.de

  



„Man lernt Sachen, 
die man im wahren 

Leben auch wirklich 
brauchen kann“

„Man geht mit  
anderen Augen 
durch die Welt“

„Man weiß mehr 
über die  

Mitmenschen und  
sich selbst“

„Auf dem SG Kom-
petenzen erworben 

zu haben, hilft mir 
oft im Alltag die 

Verhaltensweisen 
der anderen besser 
zu begreifen und zu 

akzeptieren.“

(Schülerinnen der 
Jahrgangsstufe II  

13. Klasse)

Die St. Ursula Schulen
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium an  
den St. Ursula Schulen ist ein Gymnasium der  
Aufbauform.  
Es umfasst die gymnasiale Oberstufe mit der  
Eingangsklasse und den Jahrgangsstufen I und II.
Der erreichbare Abschluss ist die allgemeine  
Hochschulreife. Diese berechtigt zum Studium an  
den Universitäten und Hochschulen ín Deutschland.

Bildungs- und Erziehungsarbeit
Wie in der Grundordnung der Schulstiftung der  
Erzdiözese Freiburg formuliert, ist der christliche  
Wertehorizont die Basis unserer Bildungs- und  
Erziehungsarbeit. 
Verantwortungsbewusstsein, Toleranz, Nächstenliebe,  
Offenheit für die Welt und die Auseinandersetzung  
mit dem eigenen Glauben sind Werte und Ziele, die  
wir in der schulischen Gemeinschaft anstreben.

Sozialpädagogische Beratung
Unsere sozialpädagogische Beratung bietet  
Schülerinnen, Lehrerinnen und Lehrern, Eltern  
und anderen Bezugspersonen Einzelberatung oder 
Klassen- und Gruppenberatung an. Dabei arbeitet  
sie eng mit der Schulleitung, dem Kollegium sowie 
Fachdiensten und Beratungsstellen zusammen.

Im Mittelpunkt des Profilfaches 
steht der Mensch.  
Wie wird der Mensch zu dem, was er ist?  
Warum denkt, fühlt, handelt er so, wie er es tut?  
Was denkt er über sich selbst? Ist der Mensch  
das Ergebnis von Erziehung oder ist die Erziehung 
machtlos? Fragen, die jeden Menschen beschäfti-
gen.  

Die Pädagogik und  
die Psychologie  
haben Theorien dazu entwickelt, die  
im Unterricht vermittelt und diskutiert  
werden. Letztendlich geht es darum,  
uns selbst und andere Menschen besser  
zu verstehen. Es geht also um den  
Erwerb von Schlüsselqualifikationen,  
die in allen Berufen gefragt sind und  
im Privatleben dringend gebraucht  
werden – und es geht um die Persön- 
lichkeitsentwicklung, damit sich  
das entwickeln kann, was in Dir steckt.

Und zum Schluss  
die Hochschulreife
Damit bist du besonders gut vorbereitet  
auf ein Studium oder eine Ausbildung  
im sozialen und pädagogischen Bereich. 

Stundentafel Eingangsklasse 
    Wochenstunden 
1. Profilbereich  
 Pädagogik und Psychologie 6

2. Pflichtfächer
 Mathematik 4
 Deutsch 3
 Fremdsprache Niveau F (Fortgeschrittene) 3
 Biologie 2
 Geschichte mit Gemeinschaftskunde 2
 Informatik 2
 Religion 2
 Sport  2
 Wirtschaftslehre 2

3. Wahlpflicht- und Wahlfächer
 Französisch N (neu beginnend) 4
 Spanisch N 4
 Englisch F 3
 Französisch F 3
 Bildende Kunst 2
 Musik  2
 Physik  2
 Sondergebiete der Ernährungslehre 2
 Sozialmanagement 2


